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Dorerfonrrmig .
£3er Sßcrfafjer tjat bie fotgenben iBtätter „ B̂ewertungen über ba§ IBerhättniß gwifchen ©djute

uitb §aus " betitelt , um baburdj ansubeuten , baß er nicht beabfidjtigt hat , btefe fo fdjmierige SDtaterie
in alten it)rcn SBergweigungen unb einzelnen gäben ju oerfotgen . £)emt baju hätte er bie einfdjtä*
gige Ŝ itteratur , welche jum größten S ^ eite eine riet jerftreute ift , eingeljenb ftubieren müffen , woju
itjm fomofjl ©etegenfjeit als $ cit mangelt ; auch tjatte bann bie 33etjanbtung beS Stoffes ben engen
Nahmen einer ^ rogrammabhanötung weit überfctjreitett müffen .

2) er 23erfaffer ^ at nur feine eigenen ©ebanten ju einem gefdjtoffenen ©aujen oercinigcn mot¬
ten unb babei ben praftifc^ cn gweef im 2luge gehabt , ju einer beffern ©eftattung be§ Sßer ^ ättniffe «
jmifchen Sct)utc unb §auS , welches it)in heute ein feiueSmegS gtücftictjeS ju fein fcheint , ein Scherf¬
tein beiäutragen . SDcöge biefer ffiunfeh in Erfüllung gehen .
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